
Krieg, Flucht und Vertreibung  (OPK-Akkred. beantragt)
Unsere berufliche Rolle in komplexen Zusammenhängen

Krieg, Flucht, Vertreibung und dadurch bedingte Zuwanderung nach Europa sind zu einem beherrschenden Thema 
im deutschen Alltag geworden. Vielerorts wird von einer historischen Dimension gesprochen, die den gesellschafts-
politischen Alltag in Deutschland in den nächsten Jahren maßgeblich prägen wird. Die Diskussion über Chancen 
und Risiken wird kontrovers geführt. Viele Institutionen, z.B. Schulen, Kliniken, Beratungsstellen, Jugendhilfeträger 
usw. sehen sich mit Herausforderungen konfrontiert, denen sie sich aktuell nicht gewachsen fühlen.

Krieg, Flucht und Vertreibung berühren uns aber auch ganz persönlich, existenziell, bedrohlich ...
Sie führen uns vor Augen, dass unser für selbstverständlich erlebtes Streben nach Zukunftsgestaltung, unser Be-
dürfnis nach Familie und Gemeinschaft, nach einem beruflichen und persönlichem Zuhause, nach physischer und 
psychischer Unversehrtheit bedroht und vernichtet werden können.

Welchen Einfluss hat die Begegnung mit Menschen, die Krieg und Vertreibung erlebt haben auf uns und unser 
professionelles Handeln? Das Seminar bietet Menschen, die im beruflichen Kontext mit Flüchtlingen arbeiten, die 
Möglichkeit sich den komplexen, oftmals auch ambivalenten Gefühlen, die aktiviert werden können, gewahr zu 
werden. Der bewusste Umgang mit den eigenen facettenreichen und oftmals auch widersprüchlichen Gefühlen 
kann als Orientierungshilfe im Beratungsprozess und dem Einnehmen eines professionellen Standpunktes im 
jeweiligen Arbeitskontext dienen.

Vorkenntnisse oder Erfahrungen mit der Arbeitsmethode Psychodrama sind nicht erforderlich.

Zeit: Dienstag, 24.05.2016 von 09.00 bis 17.00 Uhr

Ort: Dresden, Stadtteilhaus DD-Äußere Neustadt e.V. 
01099 Dresden, Prießnitzstr. 18 
(Anfahrt mit Bahn und Auto gut möglich; Link zur Ortung:
http://www.stadtteilhaus.de/so-finden-sie-uns.html) 

Preis: 98,- € pP
Anmeldung: Zur Anmeldung nutzen Sie bitte das Anmeldeformular
PDF-Dokument ausdrucken, ausfüllen und dann per Post oder Fax senden

PsychodramaKOFFER
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Savita Dhawan / Berlin
Dipl.-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin, 
Director of Psychodrama TEP/NBBE und Leiterin der psychodrama werkstatt berlin, 
langjährige Tätigkeit als Psychodrama-Ausbilderin und Psychotherapeutin, 
aktueller Arbeitsschwerpunkt sind migrationsspezifische und interkulturelle Fragen.
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